
Mandantenfragebogen bei Verletzung durch Verkehrsunfall 
Wenn auch Fahrzeugschaden, anderen Unfallfragebogen ergänzend ausfüllen!

Erstellungsdatum:                              Wodurch auf uns gekommen?

Unfalldatum:                    Unfallort:
Mandant

Gegebenenfalls eigenes Kfz-Kennzeichen:                                  

Vor- und Nachname:  

Straße:  

PLZ Ort:  

Telefon:                                                                   

Mobil:

Geburtsdatum:                                    Geburtsort:

Unfallverursacher:

Vor- und Nachname:  

Straße:  

PLZ Ort:  

Telefon:  

Verursachendes Fahrzeug:

Kennzeichen:

Versicherung:

Versicherungsnummer:

Zeugen: 

Krankenhausaufenthalt:     Stationär (  )    ambulant (  )

Behandelnder Arzt:

Praxis-Name:

Adresse:

Hinweise an Mandant:  Hinweisblatt mitgeben!

Wenn eine private Unfallversicherung oder eine Insassenversicherung besteht:

Dem Mandanten wird empfohlen, dort den Unfall sofort zu melden, da wichtige Fristen laufen können.

Das anwaltliche Mandat bezieht sich auf die Geltendmachung der Ansprüche beim Unfallgegner und

nicht auf daneben mögliche Ansprüche gegenüber eigenen Versicherungen.

Wenn ein Arbeits- oder Wegeunfall in Betracht kommt:

Dem Mandanten wird geraten, dort den Unfall sofort bei dem Arbeitgeber und der Berufsgenossenschaft 

zu melden, um Nachteile zu vermeiden. Hierauf bezieht sich die anwaltliche Tätigkeit nicht.

Wenn von Polizei aufgenommen:

Aktenzeichen:

Dienststelle:

Rechtsschutz

Versicherung:                                               Versicherungs-Nr.:                                    

Selbstbeteiligung:

Kontoverbindung für Regulierungszahlung der Versicherung:

Kontoinhaber:

Bank:

IBAN:

Datum:                                        Unterschrift:

Rechtsanwaltskanzlei Buchholz   www.kanzleibuchholz.de   Tel. (030) 604 32 36

E-Mail (wenn Sie per E-Mail benachrichtigt werden wollen):

http://www.kanzleibuchholz.de/
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